
REPUBLIK OSTERREICH 
B U N DESM I N ISTER IUM 

FOR LANDE SVE RTEi DIG UNG 

XlII. Gesetzgebu...'1.gsperiode 

KOG t c;nle Ge 0.::::,1 pp e sc l:.u t zimp fungssld ionen 
für das Kadcrporsonal; 

AnfrcCG der Abgeordneten zum ITationalrat 
ZLITJIJEW::::::s. v.nd Genossen, Nr. 1138/J-iJR/1973 

An die 

Kanzlei des Prlisidenten 
~es Nationalrates 

Parlanent 
1010 Wien 

d-1,J<f/ /' ".~~ 
W- "1-'138 / j. 
Pr;l:~. 2~LtQ~.J!1JüJS73 

In Beantncrtung der in der Sitzung des National-

rates am 20. März 1973 überreichten, an mich gerichte­

ten Anfrage Ur. 1138/J der Abgeordneten ZEILLIlTGER und 

Genossen betreffend die Durchführung kostenloser Grippe­

schutzimpfungsaktionen für das Kaderpersonal beehre ich 

mich folgendes mitzuteilen: 

Schon bisher vmrden bei Auftreten von Grippeepio.e­

mien für den besonders gefährc.eten Personenkreis , wie 

Zur:l Beispiel für das Sani ttits- bZVI. K.ra.n::enpflegeper-
80::1.2.1 im Bundesheer auf freürilliger Basis kostenlose 

Grippeschutzimpfungsaktionen durchgeführt. 

Von der Durchführung einer Generellen Grippeschutz­

impfullGsaktion für das Kaderpersonal des Bundesheeres -

unabhtingig von einer be~)tehenden Grippeepidemie - vmrde 

bisher insbesondere desrreGen Abstand genOI!1r.1en, weil die 

derzei t erlltil tlichen ImIlfstoffe in ihrer Wirkung nicht 

eGGen jede Art von Grippe gerichtet und somit·nur be-
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schränkt wirl-:sam sind. 

Da ich selbstverständlich an einer wirkungsvollen 

'Immunisierung des Kaderp8rsonals gegen Grippe interessiert 

bin, werde ich das gegenständliche Problem aber weiterhin 

im Auge behalten,um nach den jeweiligen medizinischen 

und sonstigen Möglichkeiten zu einer möglichst befriedi­

genden Lösung zu kommen. 
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